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a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle):
Name Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. (DLR)
Straße Linder Höhe
PLZ, Ort 51147 Köln
Telefon 0 22 03/60 11 62 5 Fax      
E-Mail norbert.hartmann@dlr.de Internet http://www.dlr.de/DE/Home/home_

node.html

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E55958943

Anschrift für schriftliche Angebote      

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung , UVgO
Vergabenummer 382/2024/8214672

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe

    elektronisch
            in Textform
            mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
            mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

    schriftlich

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: Linder Höhe 0, 51147 Köln

Art der Leistung: Konzeption und Produktion Video

Umfang der Leistung:

Das DLR (Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt) beabsichtigt, für die Abteilung „Kommunikation“ 
einen Rahmenvertrag für Videoproduktionen von Projekt- und Imagefilmen, Dokumentationen, 
Institutsfilmen und Footagematerial, sowie anderen Bewegtbildformaten abzuschließen. Diese 
Videoformate richten sich sowohl extern an die breite Öffentlichkeit in Gesellschaft, Politik und Wirtschaft 
als auch intern an die über 11.000 Mitarbeitenden des gesamten DLRs von über 50 Instituten an 30 
Standorten. Die Videos kommen auf dlr.de, dlr.de/youtube, anderen Websites, in den diversen Social-
Media-Kanälen, in Präsentationen oder auch auf Events sowie in Pressefootage zum Einsatz. Für die 
Konzeption, Produktion und Postproduktion  dieser unterschiedlichen Videoformate wird ein etablierter, 
konzeptionsstarker Dienstleister gesucht, der unsere hohen Ansprüche in Bezug auf fundierte, didaktische 
und filmische Erfahrungen im Bereich der Wissens- und Wissenschaftskommunikation sowie in Bezug auf 
die Verfügbarkeit und an die technische Qualität in allen Arbeitsschritten bei Produktion und Postproduktion 
erfüllt. Eine ausgeprägte Erfahrung mit grafischen Arbeiten sowie mit dem Schnitt von Trailern wird erwartet.

e) Aufteilung in Lose:
nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
01.12.2024 bis 30.11.2028
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h) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:
Vergabeunterlagen werden

elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E55958943
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

 nachgefordert
 nicht nachgefordert

i) Angebots- und Bindefrist:
Ablauf der Angebotsfrist: am  10.11.2024 um  21:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am  28.02.2025

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
     

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
30 Tage netto

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
1: Spezifische Eigenerklärungen zu den Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB
2: Ein Nachweis über die gegenwärtig bestehende Eintragung in die Handwerksrolle oder des aktuellen 
Berufs oder Handelsregisterauszug nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, der Gemeinschaft 
oder des Vertragsstaates des EWR-Abkommens, in dem der Bieter ansässig ist.
3: Eigenerklärung zu dem Umsatz der vergangenen drei abgeschlossenen Geschäftsjahre
4: Gültiger Nachweis/Eigenerklärung über die bestehende Betriebshaftpflichtversicherung mit einer 
Mindestdeckungssumme von 3.500.000 EUR je Schadensereignis.
Wenn eine solche Versicherung nicht bereits besteht, dann genügt die Bestätigung eines Versicherers, 
dass im Auftragsfall eine entsprechende Versicherung abgeschlossen wird. Diese Bestätigung ist dem 
Angebot beizufügen.
5: Angabe von mindestens fünf mit diesem Auftrag vergleichbaren Referenzprojekten
6: Angaben zur Entwicklung der beschäftigten Mitarbeiter der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, 
sowie die Angabe, wie viele fest angestellte Mitarbeiter sich mit dem ausgeschriebenen Tätigkeitsbereich 
beschäftigen.
7: Eigenerklärung zur Angebots-Arbeitssprache in Deutsch
8: Firmenprofil mit folgenden Angaben:
• Datum der Unternehmensgründung
• Standort/e des Unternehmens 
• Rechtsform des Unternehmens 
• Einstufung als KMU 
• Registergericht und Registernummer
• Beschreibung des Kerngeschäftes
9: Eigenerklärung Einhaltung der ILO-Kernarbeitsnormen
10: Eigenerklärung „BMWK-Russland“

m) Zuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
Preis
: 30%,

Qualitätskriterien: 70%
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Sonstiges:
     


